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Volkshochschulausschuss 
Donnerstag, 10.10.2019

Öffentlicher Teil

1. Einwohnerfragestunde

2. Befangenheitserklärung

3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 
vom 27.05.2019

4. VHS unter der Lupe: 
Novellierung des Weiterbildungsgesetzes (1)

„Das Weiterbildungsgesetz werden wir reformieren. Zudem 
werden wir die Digitalisierung in der Weiterbildung stärken 
und die damit verbundenen Chancen bestmöglich nutzen.“ 
Koalitionsvertrag 2017, S. 17

Aktueller Stand:
Wissenschaftliche Expertise und abgeleitetes 
Eckpunktepapier
Beratung in den Regionalkonferenzen
Einbringung in den Landtag Herbst 2020/Frühjahr 2021 

4. VHS unter der Lupe: 
Novellierung des Weiterbildungsgesetzes (2)

1) Dialog zwischen Politik und Praxis stärken 
 Schaffung eines Landesweiterbildungsrates

2) Die qualitätsgeprüfte gemeinwohlorientierte 
Weiterbildung ist öffentlich sichtbar zu machen
 Verankerung der Berichterstattung, Zertifizierung

3) Die Grundförderung ist angemessen und 
projektunabhängig zu sichern
 Pflichtaufgabe weiterhin, Festschreibung der 
Dynamisierung wird diskutiert, Verkleinerung der 
Einwohnerstufen

4) Integration junger Erwachsener durch nachholende 
Schulabschlüsse ist zu stärken

4. VHS unter der Lupe: 
Novellierung des Weiterbildungsgesetzes (3)

4) Integration junger Erwachsener durch nachholende 
Schulabschlüsse ist zu stärken
 eigener Haushaltstitel gefordert

5) Das Innovationspotenzial der WbG-Einrichtungen soll 
weiter gestärkt werden
 Zuschlag in Höhe von 5%, zusätzlich Innovationsfond 
mit Zielvereinbarung

6) Das gemeinwohlorientierte Angebot ist 
zukunftsorientiert auszurichten und zu stärken
 Ausweitung des förderfähigen Angebots 

5. Statistischer Überblick
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5. Statistischer Überblick 2018

2018

Veranstaltungen 510

Teilnehmer 5.967

Unterrichtseinheiten 18.731

5. Statistischer Überblick
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Entwicklung Unterrichtsstunden

6. Einblick in den Unterricht

Was ist los mit dir, Europa? 

Das tun wir schon 100 Jahre lang!

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 1

200 Besucher aus allen 
Bevölkerungsgruppen

Schüler, Auszubildende, 
Kursteilnehmer, Migranten, 
Kursleiter, Vertreter aus der 
Politik

INNOTRUCK - Mobile High-Tech-Ausstellung

ZUKUNFT DER ARBEIT 
– ARBEIT DER 
ZUKUNFT 

Prof. Dr. Gerhard 
Bosch 

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 1 – Politik, Gesellschaft, Wissenschaft

Einführung in die Kryptographie
Prof. Georg Illies

High Tech 

Smart Home – Intelligente Technik für 
das Wohnen im Alter

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 1

Klaus Heidel
Der Wald 
im Sommer

Ralf Hustert
Amerika mit den 
Augen eines 
Oelders

Dr. Sven Pastoors
Europa 

Matthias Werth 
Frankreich
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6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 2 – Kultur und Gestalten 

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 3 – Gesundheit 

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 4 - Fremdsprachen

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 4 – Dozent/-innenfortbildung

6. Einblick in den Unterricht

 Regelmäßige Beratung in 
Oelde und Ennigerloh

 Hohe Relevanz der B2-
Sprachprüfung

 „Migrationspaket“

Fachbereich 4 – Deutsch als Fremdsprache

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 4 – Deutsch als Zweitsprache
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6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 5 – Digitales,  EDV

Tastschreiben, Windows, Excel, Tablet, Smartphone

6. Einblick in den Unterricht 1/18

Fachbereich 6 - Grundbildung

• Deutsch als Fremdsprache für Grundschüler/-innen mit 
Mitteln der Stadt Oelde
Lambertusschule, Overbergschule, von-Ketteler-Schule, 
Albert-Schweitzer-Schule

• Ferienspieltage Oelde

6. Einblick in den Unterricht

Fachbereich 7 –

Weiterbildung für die Wirtschaft

Aktuelle Kurse 

• Hammelmann

• GEA

• Berufskolleg Beckum

• Haver & Boecker

• private

7. Abrechnung mit Ennigerloh 2017

Umlagefähige Aufwände              986.390,45 €

Umlagefähige Erträge                  970.866,76 €

Fehlbetrag                               15.523,69 € 

Oelde/Auswärtige Ennigerloh 

11.025,48 € 4.498,21 €

71,02 % 28,98 %

Erstattung an Ennigerloh 29.801,79 € 

Geprüfte Fassung 

8. Etatentwurf 2020

Ansätze 2020

(lt. Ergebnisplan)

Erträge

Aufwendungen

Geplantes Ergebnis 

Öffentlicher Teil

9. Verschiedenes

9.1. Mitteilungen der Verwaltung

9.2. Anfragen an die Verwaltung
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Nichtöffentlicher Teil

10. Befangenheitserklärungen

11. Genehmigung der Niederschrift über die
Sitzung vom 27.05.2019

12. Verschiedenes

12.1. Mitteilungen der Verwaltung

12.2. Anfragen an die Verwaltung 

Neuregelung der Umsatzsteuerbefreiung für 
Bildungsleistungen 
Der Bundesrat ist am 20.09.2019 dem um den Sozialbereich ergänzten Antrag des 
Ausschusses für Kulturfragen gefolgt und hat die Bundesregierung zur Überprüfung 
der Umsatzsteuerreform aufgefordert. Der Bundesrat will sichergestellt sehen, dass 
alle Spielräume genutzt werden, damit der Zugang zu lebenslangem Lernen 
diskriminierungsfrei erhalten bleibt. Da es sich um ein sog. Zustimmungsgesetz 
handelt, kann das Gesetz ohne die Zustimmung des Bundesrates nicht beschlossen 
werden.

Wichtige Entwicklungen gibt es auch Bundesebene. Zwischen den 
Regierungsfraktionen und dem BMF besteht Einvernehmen, dass an dem 
vorliegenden Entwurf Änderungen vorgenommen werden müssen, um sicherzu-
stellen, dass eine stärkere steuerliche Belastung der Weiterbildung vermieden 
wird. Zum jetzigen Zeitpunkt ist technische Umsetzung allerdings noch offen.

Am 14.10. findet eine Anhörung des Finanzausschusses statt, bei der die 
Weiterbildung voraussichtlich vertreten sein wird. Für die Anhörung werden wir 
unsere gemeinsame Stellungnahme mit den anderen Verbänden aktualisieren und 
straffen. Am 23.10. ist dann Gesetzesschluss im Finanzausschuss.


